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BIODIVERSITÄT IM 

SIEDLUNGSBEREICH – 

RECHTLICHE 

HERAUSFORDERUNGEN IN 

DER UMSETZUNG 

Thema 

Die Fachtagung "Biodiversität im Siedlungsraum" thematisiert die Bedeutung 
und Förderung der biologischen Vielfalt in urbanen Gebieten. Expertinnen und 
Experten diskutieren Massnahmen zur Erhaltung und Förderung der 
Biodiversität. Neben Vorträgen zu aktuellen Forschungsprojekten und Best-
Practice-Beispielen gibt es Diskussionsrunden mit den Fachpersonen. Ziel ist es, 
praxisnahe Lösungen rechtliche Lösungen vorzustellen, um die Artenvielfalt 
und die Lebensqualität im Siedlungsraum zu erhöhen. Diese Tagung ist eine 
wertvolle Gelegenheit für Fachleute, Akademiker:innen und Interessierte: Die 
Veranstaltung bietet den Rahmen sich zu vernetzen, Inhalte zu erarbeiten und 
gemeinsam an der Gestaltung der Rahmenbedingungen für eine nachhaltige 
Zukunft zu arbeiten. 

Schwerpunkte 
– Biodiversität im Siedlungsraum: Eine naturwissenschaftliche Einordnung 
– Schutzwürdige Lebensräume in der Bauzone  
– Ökologischer Ausgleich nach Art. 18b Abs. 2 NHG 
– Handlungsempfehlungen bei der Umsetzung des Bundesrechts im Bereich 

Biodiversität 
– Raumplanerische Umsetzung der Biodiversität im Siedlungsbereich 
– Kanton Waadt als Pionier: Loi sur la protection du patrimoine naturel et 

paysager (LPrPNP) 
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Referierende 
EVELINE BARBEN lic. iur., Fürsprecherin, kanzlei konstruktiv ag 

CHRISTIAN KILCHHOFER lic. iur., Raumplaner MAS ETH, ecoptima AG, Bern 
THIERRY LARGEY Prof. associé, Dr. en droit, Licencié en biologie, Droit administratif / Droit de 

l’énergie / Aménagement du territoire, Université de Lausanne 
MARTIN LUTZ dipl. Raumplaner FSU; BSc FH in Raumplanung, BHP Raumplan AG 
MARCO MORETTI Biologiste de formation avec un PhD Sci nat., Institut fédérale de recherche pour la 

neige, la forêt et le paysage WSL, Biodiversité et biologie de la conservation 

MONIKA MÖRIKOFER FÄSSLER Fachanwältin SAV Bau- und Immobilienrecht, Advokatur Mörikofer 
DANIEL ROTH lic. iur., Fürsprecher, Abteilungschef Recht, BAFU 

RETO SCHMID lic. iur., Rechtsanwalt, Geschäftsführer VUR 

HANS W. STUTZ Dr. iur., Präsident VUR 
 

Programm 
 

Ab 9.00 Begrüssungskaffee  

09.30 bis 09.45 Eröffnung der Veranstaltung Hans W. Stutz /  
Reto Schmid 

09.45 bis 10.15 La biodiversité en milieu urbain - De quoi la biodiversité urbaine a-t-elle 
besoin? 

Marco Moretti 

10.20 bis 10.50 Biodiversität – Aktuelle Entwicklungen auf Bundesebene Daniel Roth 

10.50 bis 11.15 Kaffeepause  

11.15 bis 11.45 Schutzwürdige Lebensräume nach Art. 18 NHG in der Bauzone: Beispiele 
aus der Rechtsprechung 

Eveline Barben 

11.50 bis 12.30 Ökologischer Ausgleich im Siedlungsgebiet – eine Standortbestimmung Monika Mörikofer 
Fässler 

12.30 bis 13.45 Mittagspause  

13.45 bis 14.15 Kantonale Umsetzung des Bundesrechts zur Biodiversität im 
Siedlungsraum 

Christian Kilchhofer 

14.20 bis 14.50 Raumplanerische Umsetzung der Biodiversität im Siedlungsbereich – ein 
Erfahrungsbericht aus der Praxis 

Martin Lutz 

14.50 bis 15.15 Kaffeepause  

15.15 bis 16.00 Les instruments juridiques au service de la préservation de la  
biodiversité dans l'espace bâti. Perspectives de la nouvelle loi vaudoise 
sur le patrimoine naturel et paysager 

Thierry Largey 

16.00 bis 16.30 Schlussdiskussion Reto Schmid 
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Informationen

TAGUNGSORT 

KuK, Aarau oder Live-Stream 

TAGUNGSGEBÜHREN  

Mitglieder CHF 330.–  

Nichtmitglieder CHF 400.– 

Studierende* CHF 150.– 

Online Reduktion CHF 50.– 

(inkl. Mittagessen, Pausen-

verpflegung, Tagungsunterlagen 

digital, Apéro) 
*bis und mit MA-Abschluss. 

UNTERLAGEN  

Die Tagungsunterlagen werden 

digital abgegeben. Auf Bestellung 

werden die Tagungsunterlagen für 

einen Aufpreis von Fr. 70.– als Print 

verteilt. 

VERANSTALTERIN  

Vereinigung für Umweltrecht  

Oberer Graben 42  

9000 St.Gallen 

+41 44 241 76 91 

info@vur-ade.ch 

ZIELPUBLIKUM  

UmweltjuristInnen; im Umwelt-, 

Bau- und Planungsrecht 

spezialisierte Rechtsanwälte und 

Rechtsanwältinnen; RichterInnen 

und GerichtsschreiberInnen; 

Fachleute der Umwelt-, 

Raumplanungs- und Bauämter von 

Bund, Kantonen und Gemeinden; 

MitarbeiterInnen von 

Umweltberatungs- und 

Planungsbüros; Sachverständige von 

Umwelt- und Fach-organisationen; 

Umwelt-verantwortliche aus der 

Wirtschaft; PolitikerInnen 

ANMELDESCHLUSS FÜR 

TEILNAHME VOR ORT 

Die Anzahl der Plätze ist beschränkt. 

Anmeldeschluss ist der 28. Februar 

2025 / Anmeldung via E-Mail oder 

Website. 

Bei Abmeldung nach dem 28. 

Februar 2025 wird die volle 

Tagungsgebühr verrechnet 

 

Vereinigung für Umweltrecht (VUR) 

Association pour le droit de l‘environnement (ADE)  

Associazione per il diritto dell‘ambiente (ADA) 

 


